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Zum50jährigenJubiläumderStraßenbahnen.DerStadtrathat
in seiner letzten Sitzung nach einem Berichte des StR .Schreiner

nachstehenden Beschluß gefaßt :Anläßlich des 50 jährigen Bestan¬
des der WienerStraßenbahnenwird der von den Angestelltender
städtischenStraßenbahnenins LebengerufenenHilfsorganisation
zurUnterstützungvonAngehörigenderunterdenFahnendienenden
Angestellten aus Betriebsmitteln des Unternehmenseineeinmalige
Spendevon100. 000Kgewidmet,überwelchedie genannteInstitu¬
tion imEinvernehmenmit der Direktionder städt .Straßenbahnen
Verfügungtreffen kann .DieVerwendungeines eventuellnachBeen-¬
digungdesKriegesverbleibendenRestesbleibtderBeschludfassung
des Stadtratesvorbehalten.

Fernerwurdebeschlossen ,anläßlichdesJubiläumsdemKaiser
FranzJosef-UnterstützungsfondsdesösterreichischenVerbandesder
LokalbahnenundKleinbahneneineSummevon15. 000Kzuzuweisan.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬
Spendenfür die Fürsorge-Zentralstelle ,imRathause .In denletzten
TagenwurdendurchExzellenzFrauBertaWeiskirchnerderZentral-¬
stelle der Fürsorge im Rathause nachstehende Spendenüberwiesen ;
FreiherrvonSkoda ,AugustSchopp,. RichtersSöhneje K1000,
Fürsterzbischof Dr .Piffl ,Ludwig Heg ,Emil Frohn je K 500 ,Direk¬

tor M.RotterK400 ,DirektorMaxKrausK200 ,Dr .Albert
Adamkiewicz,KarlResniczek,Schelhammer&Schattera ,Hansund
AnnaBrünner ,BebrüderHardy ,Stefan v .Gelz&Söhneje K100
sowie zahlreiche kleinere Beträge .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - -¬
DerDankderArmeeverwaltungandieGemeinde.In derletzten
StadtratssitzungbrachteBürgermeisterDr .Weiskirchnerfolgendes
Schreibendes MilitärkommandantenFeldzeugmeistersRittervon
Wikullilzur Verlesung : ,DiemannigfachenVorsorgenfür dieUnter-¬
kunft ,Verpflegungund Ausrüstungder seit BeginnderMobilisie -¬

rung im Bereiche der Reichshaupt -und Residenzstadt Wienbefindli¬
chenundzur AufstellunggelangtenTruppenkörper ,Behördenund
AnstaltenhabeneininnigesZusammenwirkenderverschiedenstenOrgane
desMilitär-KommandosmitdeneinzelnenRessortsdesMagistrates
zur Folge gehabt .Dieses Zusammenwirkenhat nicht nur dieglatte

undanstandsloseAbwicklungderGeschäfteunterschwierigenVerhält-¬
nissenergeben ,sonderndankdemäußersten ,stets bewährtenZuvor¬

kommenunddervielfacheninitiativenVerfügungenEuerExzellenz ,
sowiedemEntgegenkommender magistratischenBehördenschöneErfolge
gezeitigt .Insbesondereist esdertatkräftigenUnterstützungund
demstetsbereitenEntgegenkommenderVorständeundeinschlägigen
Referenten des Stadtphysikates ,der Magistratsabteilung XVI ,des
Konskriptons- undEinquartierungsamtessowiedesMarktamtes
zudanken,daßdieVorsorgefürdasmaterielleWohlderbraven
Truppenin klagloser Weisegewährleistet war .Anläßlichdesabge¬
laufenenKriegsjahreskannich nicht umhin ,EuerExzellenzhiefür
meinen ergebenenen Dank im Namendes Allerhöchsten Dienstes auszu - ¬

sprechenundder angenehmenErwartungAusdruckzugeben ,daßdie-¬
ses gute EinvernehmenzwischendenEuerExzellenzunterstehenden
OrganenundjenendesMilitär-Kommandosauchfernerhinerhaltan

bleibe . "

MilitärischeJugendvorbereitunginWien.Wiekürzlichmitgeteilt
wurde ,hat BürgermeisterDr .Weiskirchnerin Enerkennungdes

hochpatriotischenZweckesdieOrganisationdermilitärischen
JugendvorbereitungfürWienin dieWegegeleitetundimRathause
eineZentralarbeitsstelleins Lebengerufen ,dieihreTätigkeit
bereits aufgenommenhat .In weitererAusgestaltungdieserAktion
werdennunin deneinzelnenWienerGemeindebezirkenArbeitstellen
geschaffen ,deren Leitung über Ersuchen des Bürgermeisters die
Bezirksvorsteherübernehmen .DenBezirksarbeitsstellengehören

Vorsitzende
außer demVorsteher ,der &beziehungsweiseein Mitglieddes
Ortsschulrates ,der Bezirksschulinspektor oder ein von ihmvorge - ¬
schlagenerSchulmann,fernereinstädtischerArztundeinVer¬
trauensmannder Militärbehördean .EieAdministrativgeschäfte
der Bezirksarbeitsstellen werdenvondenKanzleienderBezirks-¬
vertretungen ,die auchdie Anmeldungder an dermilitärischen
JugendvorbereitungteilnehmendenJünglingeentgegennehmen ,unter
der Verantwortungder Kanzleileiter geführt .AufgabederBezirks - ¬
arbeitsstellen wird es zunächst sein ,mit den maßgebendenVerei - ¬
nenihresBezirkesinVerbindungzutretenundsiezurMitarbeit
andiesempatriotischenWerkezu gewinnen .Gleichzeitigwirddurch
die Zentralarbeitsstelle eine Konskriptionder gesamtenJugend

Wiensim Alter von14 bis 21 Jahren durchgeführt ,derenErgebnis
als Grundlagefür die weitere Organisation dienen soll .Die
eingeleitete ,von demLandesverteidigungs - Ministeriumgeförderte

AktionbegegnetindenbeteiligtenKreisendemregstenInteresse

undhabenbereitsverschiedenegrößereVereineundKörperschaften,
diesichmitderJugendfürsorgeundKöperpflegebefassen,der
ZentralstelleihreMitarbeiterschaftangeboten

DerStadtrat hat in seiner letzten SitzungnacheinemBe¬
richte desVizebürgermeistersHoßfür die Zweckedermilitärischen
JugendvorbereitungeinenKreditvon10. 000Kronenbewilligt.

Hauslisten für die nächsten Brotkarten .Samstag ,den 16 .. M.
sinddie nachdemStandediesesTagesausgefülltenHauslisten
bei denzustähdigenBrot -undMehlkommissionenabzugeben .Auf
GrundderselbenwerdenamSamstag,den22 .OktoberdieBrotkarten
fürdie29 . ,30 .und31 .Woche,. i .fürdieZeitvom24Oktober
bis13 .Novemberausgegebenwerden.

ErhöhungderVerpflegsgebührin denVersorgungshäusern.Der
Stadtrat beschloßnach einemBerichte des StR .Dr .HaasdieVer¬
pflegsgebührin denVersorgungshäusernvom1 .November. J .an ,
undzwarfür das WienerVersorgungsheimauf 2 K50h undfürdie
VersorgungshäuserinSt .Andrä,Liesing,MauerbachundYbbsauf
2 Ktäglichzuerhöhen .FürdasBürgerversorgungshauswirddie
Verpflegsgebührbisaufweiteresmit3K50hfürdenTagund
kopffestgesetzt .

Ernennungen.DerStadtrathaternannt :Bauaufsichts-AssistentKarl
BrunnerzumOffizial ,Kanzlei-OberoffizialWilhelmSwatonzum
Direktions-Adjunkt,AkzessistdesZentral-Wahl-undSteuer-Katasters
FranzStögerzumOffizial ,Amtsdiener2 .KlasseHeinrichSchipper
zumKanzlei- Pra,kant ,Amtsdiener2 .KlasseKolomanStockenreiter
zum Amtsdiener 1 .Klasse .Den provisorischen Exekutionsamts - Akzes- ¬

sistenTheodorJelinek ,OttoSchinkemeyerundJosefSchigartwird
das Definitivumverliehen .Ferner wurdeder technischeBeamten

4 .KlassederElektrizitätswerkeRichardBoppzumBeamten3 .Klasse
undderPraktikantderGaswerkeAntonHäringzumKanzleibeamten

ernannt .

DieBezirksvertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,den2i
Oktoberhalb3 UhrnachmittagseineSitzungab .
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